
Tourismus Schwarzachtal – Bürgermeister bereiten Ko operation vor 
 
Die Bürgermeister der Städte und Gemeinden Altdorf, Feucht, Burgthann, Wendelstein, Berg 
und Schwarzenbruck arbeiten derzeit an der Weiterentwicklung des Tourismus entlang der 
verbindenden Entwicklungsachse der Schwarzach. 
In aufgeräumter Stimmung einigten sich die Vertreter der Schwarzach-Kommunen bei einer 
Besprechung im Rathaus der Stadt Altdorf auf die nächsten Schritte der Zusammenarbeit. 
 
Man will im Lebensraum von immerhin 72.000 Einwohnern zunächst den Naherholungs- und 
Tagestourismus im Großraum Nürnberg mit der angrenzenden Gemeinde Berg in der 
Oberpfalz ankurbeln und mittelfristig vor allem Fahrrad-, Kultur- und Erlebnistouristen aus 
anderen Regionen in das Gebiet mit einer großen Fülle und Breite von Angeboten bringen. 
Auf der Basis der Vorstellung der Bürgermeister soll durch ein Fachbüro ein professionelles 
Entwicklungskonzept erarbeitet und präsentiert werden, wobei die interkommunale 
Zusammenarbeit hervorgehoben wird. 
 
Am Sonntag, 25. Juli 2010, soll der öffentlichkeitswirksame Start des Gemeinschaftsprojekts 
erfolgen mit einer Fahrradtour der Bürgermeister mit interessierten Bürgern von 
Berg/Klostermühle entlang der Schwarzach in alle beteiligten Gemeinden bis Feucht und der 
Rückweg erfolgt über den ebenfalls verbindenden Ludwigskanal bis zum Ausgangspunkt 
„Museum Klostermühle“ in der Gemeinde Berg. 
 
Bürgermeister Helmut Himmler dankte seinem Altdorfer Kollegen Erich Odörfer, denn der 
Bürgermeister der Stadt Altdorf hatte die Initiative zur Tourismusentwicklung entlang der 
Schwarzach entwickelt. 
Himmler sprach in Altdorf auch von der bereits großen Bedeutung der regionalen 
Gastronomie, der Hotellerie und generell des Tagestourismus. Darüber hinaus habe der 
Raum aber noch erhebliche Entwicklungspotentiale hinsichtlich der Weiterentwicklung der 
regionalen Wertschöpfung. Die Gemeindeoberhäupter waren unisono der Auffassung, dass 
diese Chancen entschlossen durch Handeln in reale Entwicklung umgesetzt werden sollen. 
 

 


